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Klassenstufen 5/6

Bildungsstandards / Kompetenzen und Inhalte

1. Kommunikative Kompetenz

Hör- und Hör-/Sehverstehen:

• Informationen zu vertrauten Themen verstehen, z. B. aus einfachen Gesprächen und 
Alltagssituationen. 

• Einfache Hörtexte (z. B. Radiosendungen, Filme, Dialoge) verstehen und 
Hauptinformationen entnehmen. 

• Einführung in verschiedene regionale Aussprachvarianten des Englischen. 
• Nutzung digitaler Medien zur Erweiterung des Hörverstehens, z. B. durch untertitelte Videos 

und interaktive Übungen. 
• Reflexion von Hörverstehensstrategien durch Notizen und einfache Zusammenfassungen. 

Sprechen:

• Führen von einfachen Gesprächen über vertraute Themen (z. B. Familie, Freunde, Alltag). 
• Strukturiertes Sprechen in Dialogen und Rollenspielen (z. B. Alltagssituationen wie 

Einkaufen oder Restaurantbesuche). 
• Sprachmittlung in zweisprachigen Situationen (z. B. einfache Übersetzungen von Wörtern 

und Sätzen). 
• Einführung in die Reflexion und Feedback durch Peer-Reviews. 

Leseverstehen:

• Erfassung von Texten unterschiedlicher Textsorten (z. B. einfache Erzähltexte, 
Bildergeschichten). 

• Verwendung von Lesestrategien wie Skimming und Scanning. 
• Einfache Texte analysieren (z. B. Identifikation von Haupt- und Nebensätzen, Themen). 
• Förderung der Lesekompetenz durch digitale Lektüren und Übungen. 

Schreiben:

• Verfassen klar strukturierter Texte (z. B. Briefe, Postkarten, kurze Erzählungen). 
• Entwicklung von Schreibstrategien (z. B. Brainstorming, Cluster). 
• Nutzung von Textverarbeitungsprogrammen und einfachen digitalen Tools zur 

Unterstützung des Schreibprozesses. 
• Regelmäßige Peer- und Selbstbewertung der schriftlichen Leistungen. 

Sprachmittlung:

• Einfache Übersetzungen zwischen Deutsch und Englisch, z. B. kurze Beschreibungen oder 
einfache Anleitungen. 



• Reflexion über Sprachmittlungskompetenzen und kritische Auseinandersetzung mit 
Übersetzungstools. 

2. Sprachliche Kompetenz

Phonologische Kompetenz:

• Training des Verständnisses für englische Akzente und Varietäten (z. B. britisches Englisch, 
amerikanisches Englisch). 

• Nutzung authentischer Audioquellen (z. B. Lieder, Hörbücher) zur Schulung der 
Aussprache. 

Lexikalisch-grammatische Kompetenz:

• Bewusster Umgang mit grundlegenden Vokabeln und Wortfeldern (z. B. Zahlen, Familie, 
Freizeitaktivitäten). 

• Anwendung einfacher grammatischer Strukturen (z. B. simple present, simple past, 
Pluralbildung). 

• Fehleranalyse und Reflexion über Sprachgebrauch durch digitale Tools und Übungen. 

3. Umgang mit Texten und Medien

Rezeption und Analyse:

• Interpretation von einfachen literarischen und nicht-literarischen Texten (z. B. Erzähltexte, 
einfache Zeitungsartikel). 

• Einbindung von audiovisuellen Medien (z. B. Filme, TV-Sendungen) zur Kontextualisierung 
von Textinhalten. 

• Auseinandersetzung mit bildlichen und graphischen Darstellungen (z. B. Cartoons, 
Diagramme). 

Produktion und kreative Umgestaltung:

• Verfassen kurzer kreativer Texte (z. B. fiktive Dialoge, kreative Geschichten). 
• Entwicklung eigener multimedialer Inhalte (z. B. einfache Präsentationen, Poster). 
• Anwendung kreativer Schreibtechniken (z. B. Schreiben aus der Perspektive einer anderen 

Figur). 

4. Kulturelle und interkulturelle Kompetenz

Soziokulturelles Wissen:

• Einführung in grundlegende Aspekte der Kultur und Gesellschaft englischsprachiger Länder 
(z. B. Feiertage, Traditionen, Landeskunde von Großbritannien). 

• Erste Vergleiche von Lebensweisen in verschiedenen englischsprachigen Ländern. 



Interkulturelle Kompetenz:

• Sensibilisierung für kulturelle Unterschiede (z. B. in der Kommunikation, im 
Freizeitverhalten). 

• Einführung in interkulturelle Missverständnisse und deren Lösungen. 

5. Differenzierung und individuelle Förderung

• Nutzung diagnostischer Verfahren zur Feststellung der individuellen Sprachfähigkeiten. 
• Anpassung von Lernaufgaben und Übungen an die unterschiedlichen Leistungsniveaus der 

Schülerinnen und Schüler. 
• Förderung durch individuelle Lernangebote und Unterstützung im digitalen Bereich. 
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Bildungsstandards / Kompetenzen und Inhalte

1. Kommunikative Kompetenz

Hör- und Hör-/Sehverstehen:

• Verstehen von komplexeren Texten und Medien (z. B. Radiosendungen, Podcasts, Filme). 
• Erweiterung der Hörverstehensstrategien durch gezielte Übungen (z. B. detaillierte Notizen, 

Zusammenfassungen). 
• Anwendung von Strategien zur Erkennung und Interpretation von regionalen und nationalen 

Varianten des Englischen. 

Sprechen:

• Längere, strukturierte Gespräche führen, Argumente entwickeln und vertreten. 
• Präsentation von eigenen Standpunkten zu Themen des Unterrichts oder der aktuellen 

Gesellschaft. 
• Rollenspiele und Dialogübungen, um Alltagssituationen zu üben (z. B. im Berufsleben, bei 

Reisen). 
• Sprachmittlung in komplexeren zweisprachigen Situationen. 

Leseverstehen:

• Erschließung von Texten unterschiedlicher Textsorten (z. B. literarische Texte, 
Zeitungsartikel, Blogeinträge). 

• Analyse von Textstrukturen und deren Wirkung. 
• Anwendung von Lesestrategien wie Skimming, Scanning und Annotieren. 

Schreiben:

• Verfassen klar strukturierter Texte (z. B. Essays, Stellungnahmen, Berichte). 
• Weiterentwicklung von Schreibstrategien durch gezielte Übungen (z. B. Gliederungen, 

Mindmaps). 
• Nutzung von digitalen Tools (z. B. Textverarbeitungsprogramme, KI-Schreibassistenten). 



• Peer- und Selbstbewertung von schriftlichen Produkten zur Förderung von Reflexion und 
Verbesserung. 

Sprachmittlung:

• Übersetzen und Zusammenfassen komplexerer Texte (z. B. Anleitungen, Zeitungsartikel). 
• Kritische Auseinandersetzung mit Online-Übersetzungstools und deren 

Anwendungsgrenzen. 
• Sprachmittlung im Kontext von kooperativen Lernformen und Projekten. 

2. Sprachliche Kompetenz

Phonologische Kompetenz:

• Training des Verständnisses für verschiedene englische Akzente und Dialekte. 
• Nutzung authentischer Audioquellen und praktischer Übungen zur Schulung der Aussprache 

und des Hörverstehens. 

Lexikalisch-grammatische Kompetenz:

• Vertiefter Umgang mit Wortschatz (z. B. Wortfelder, Kollokationen, spezifische 
Redewendungen). 

• Anwendung komplexerer grammatischer Strukturen (z. B. present perfect, past perfect, 
passive voice). 

• Reflexion über den Sprachgebrauch durch digitale Werkzeuge zur Fehleranalyse. 

3. Umgang mit Texten und Medien

Rezeption und Analyse:

• Analyse von literarischen und nicht-literarischen Texten (z. B. Kurzgeschichten, 
Zeitungsartikel, Gedichte). 

• Einbeziehung von audiovisuellen Medien zur Vertiefung und Kontextualisierung der 
Textinhalte (z. B. Film- und Serienszenen). 

• Untersuchung von bildlichen Darstellungen und deren Einfluss auf die Textinterpretation (z. 
B. Infografiken, Fotos). 

Produktion und kreative Umgestaltung:

• Verfassen von kreativen Texten, z. B. alternative Enden für Erzählungen oder das Schreiben 
von Drehbüchern. 

• Entwicklung eigener multimedialer Projekte (z. B. Podcasts, digitale Präsentationen, 
Videos). 

• Anwendung kreativer Schreibtechniken (z. B. Perspektivwechsel, Tagebucheinträge aus der 
Sicht von Charakteren). 



4. Kulturelle und interkulturelle Kompetenz

Soziokulturelles Wissen:

• Untersuchung kultureller Aspekte von Commonwealth-Ländern und Reflexion über 
kulturelle Unterschiede im Alltagsleben. 

• Vergleich von Bildungssystemen und Arbeitswelten im englischsprachigen Raum. 
• Reflexion über die Rolle von Englisch als Weltsprache und ihre Bedeutung für die globale 

Kommunikation. 

Interkulturelle Kompetenz:

• Sensibilisierung für interkulturelle Missverständnisse und Entwicklung von interkulturellen 
Kommunikationsstrategien. 

• Reflexion über eigene kulturelle Werte im Vergleich zu denen anderer Länder. 
• Auseinandersetzung mit authentischen interkulturellen Kommunikationssituationen, z. B. 

durch Rollenspiele. 

5. Differenzierung und individuelle Förderung

• Einsatz von Diagnosetools zur Feststellung individueller Sprachfähigkeiten. 
• Entwicklung von differenzierten Lernangeboten je nach Leistungsstand der Schülerinnen 

und Schüler. 
• Unterstützung durch individuelle Lernportfolios und gezielte Förderung in digitalen 

Lernumgebungen. 

6. Leistungsbeurteilung

• Transparente und faire Bewertungskriterien für mündliche und schriftliche Leistungen. 
• Berücksichtigung der Vorgaben zu Leistungsnachweisen und regelmäßige formative 

Beurteilungen (z. B. Peer-Feedback).

• Auswertung der zentralen Abschlussprüfungen und Vergleichsarbeiten zur Verbesserung des 
Unterrichts. 

7. Evaluation und Weiterentwicklung

• Regelmäßige Überprüfung und Anpassung des Curriculums durch Evaluation und Feedback. 
• Integration neuer Entwicklungen im Bereich der digitalen Medien und KI-gesteuerten 

Lernwerkzeugen. 
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Bildungsstandards / Kompetenzen und Inhalte

1. Kommunikative Kompetenz

Hör- und Hör-Sehverstehen

• Informationen über alltagsbezogene und auch weniger vertraute Themen verstehen. 
• Haupt- und Detailinformationen aus Gesprächen, Radiosendungen, Podcasts, Tonträgern, 

Fernsehsendungen und Filmen entnehmen. 
• Verschiedene regionale und nationale Aussprachvarianten des Englischen erkennen und 

verstehen. 
• Nutzung digitaler Medien zur Erweiterung des Hörverstehens, z. B. durch untertitelte Videos 

oder interaktive Hörverstehensübungen. 
• Regelmäßige Reflexion der Hörverstehensstrategien (z. B. Notizen, Zusammenfassungen). 

Sprechen

• Längere Gespräche führen, argumentieren, Probleme benennen und Stellung beziehen. 
• Strukturierte Präsentationen zu unterrichtsbezogenen oder aktuellen Themen halten. 
• Dialoge und Rollenspiele zu realen Kommunikationssituationen trainieren. 
• Sprachmittlung in zweisprachigen Situationen (z. B. Reise- oder Berufssituationen). 
• Reflexion und Feedback durch Peer-Reviews. 

Leseverstehen

• Erfassung von Texten unterschiedlicher Textsorten (z. B. literarische Texte, Zeitungsartikel, 
Blogeinträge, Gebrauchstexte). 

• Analyse von Stilmitteln, Textaufbau und Intention eines Textes. 
• Einbeziehung von Online-Zeitungen und digitalen Bibliotheken zur Recherche. 
• Schulung von Lesestrategien (z. B. Skimming, Scanning, Annotieren). 

Schreiben

• Klar strukturierte Texte verfassen (z. B. Essays, Berichte, Blogeinträge, Bewerbungen, 
persönliche und formelle Briefe). 

• Entwicklung von Schreibstrategien (z. B. Brainstorming, Cluster, Gliederungen). 
• Nutzung digitaler Werkzeuge (z. B. Textverarbeitungsprogramme, KI-gestützte 

Schreibassistenten). 
• Regelmäßige Peer- und Selbstbewertung der Schreibprodukte. 

Sprachmittlung

• Übertragung komplexer Texte zwischen Deutsch und Englisch (z. B. Zusammenfassungen 
von Artikeln, Anleitungen, Broschüren). 

• Analyse von Online-Übersetzungstools und kritische Bewertung ihrer Grenzen. 
• Einsatz von Sprachmittlung in kooperativen Lernformen. 



2. Sprachliche Kompetenz

Phonologische Kompetenz

• Training des Verständnisses unterschiedlicher englischer Akzente und Varietäten. 
• Nutzung authentischer Audioquellen zur Schulung der Aussprache. 

Lexikalisch-grammatische Kompetenz

• Bewusster Umgang mit Wortschatzarbeit (z. B. Wortfelder, Kollokationen, Phrasen). 
• Korrekte Anwendung grammatischer Strukturen im Kontext. 
• Nutzung digitaler Tools zur Sprachreflexion und Fehleranalyse. 

Text- und Diskurskompetenz

• Analyse von Diskursstrukturen in Texten und Redebeiträgen. 
• Schulung kohärenter Argumentation und Stilbewusstheit. 

3. Umgang mit Texten und Medien

Rezeption und Analyse

• Interpretation und Diskussion von literarischen und nicht-literarischen Texten (z. B. 
Kurzgeschichten, Gedichte, Dramen, Reden, journalistische Texte). 

• Einbindung von audiovisuellen Medien (z. B. Film- und Serienszenen) zur 
Kontextualisierung von Textinhalten. 

• Untersuchung von bildlichen und graphischen Darstellungen (z. B. Infografiken, Statistiken, 
Diagramme). 

• Kritische Reflexion von Fake News, Filterblasen und Medienmanipulation. 

Produktion und kreative Umgestaltung

• Verfassen alternativer Enden zu literarischen Texten. 
• Entwicklung eigener multimedialer Inhalte (z. B. Podcasts, Videos, digitale Präsentationen). 
• Anwendung kreativer Schreibtechniken (z. B. Perspektivwechsel, Tagebucheinträge aus 

Sicht literarischer Figuren). 

4. Kulturelle und interkulturelle Kompetenz

Soziokulturelles Wissen

• Untersuchung kultureller Aspekte eines Commonwealth-Landes. 
• Reflexion über Jugendkulturen in verschiedenen anglofonen Ländern. 
• Vergleich von Bildungssystemen, Berufswegen und Arbeitskulturen im englischsprachigen 

Raum. 
• Englisch als globale Kommunikationssprache: Reflexion über Bedeutung und Verbreitung. 

Interkulturelle Kompetenz

• Sensibilisierung für kulturelle Unterschiede und interkulturelle Missverständnisse. 
• Entwicklung von Strategien zur interkulturellen Kommunikation. 
• Vergleich eigener Erfahrungen mit kulturellen Werten und Normen anderer Länder. 
• Auseinandersetzung mit authentischen interkulturellen Kommunikationssituationen. 



5. Differenzierung und individuelle Förderung

• Einsatz diagnostischer Verfahren zur Feststellung individueller Sprachfähigkeiten. 
• Entwicklung differenzierter Lernangebote für verschiedene Leistungsniveaus. 
• Integration von förderdiagnostischen Instrumenten zur gezielten Sprachförderung. 
• Nutzung individueller Sprachlernportfolios zur Reflexion des Lernfortschritts. 

6. Leistungsbeurteilung

• Berücksichtigung der Vorgaben des Erlasses zu Leistungsnachweisen. 
• Einbindung formativer Beurteilungsmethoden (z. B. individuelle Feedbackgespräche, Peer-

Feedback, Reflexionsbögen). 
• Transparente und faire Bewertungskriterien für mündliche und schriftliche Leistungen. 
• Auswertung zentraler Abschlussprüfungen und Vergleichsarbeiten zur Weiterentwicklung 

des Unterrichts. 

7. Evaluation und Weiterentwicklung

• Regelmäßige Überprüfung des Curriculums durch Evaluation und Feedback aus der 
Fachschaft. 

• Nutzung von Unterrichtsbeobachtung und Reflexionsgesprächen zur kontinuierlichen 
Verbesserung. 

• Anpassung an neue fachliche und mediale Entwicklungen (z. B. KI-gestützte 
Sprachlernwerkzeuge). 

• Dokumentation und Austausch bewährter Unterrichtspraktiken innerhalb der Fachkonferenz. 
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